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Auch zur Mitte der Sommerferien hat uns die Hitze weiterhin fest im 
Griff. Wo lässt es sich an Tagen wie diesen besser aushalten, als im 
kühlen Nass? Eine Abkühlung ist jedermann willkommen, ob im heimi-
schen Garten, am Badesee oder im Freibad. 
Doch warme Sommertage, wie wir sie derzeit erleben, bieten auch 
Grund zur Sorge. Durch die hohen Temperaturen und wenig Regen steigt 
die Waldbrandgefahr stark an. In der Natur verdunstet das Wasser durch 
die Hitze schnell, und die natürlichen Wasserspeicher werden nicht aus-
reichend durch Regenwasser aufgefüllt. 
Das Landratsamt Tübingen hat als Reaktion darauf ein Wasserentnah-
meverbot erlassen. Bis zum 30. September darf nur mit Handgefäßen 
wie Eimern und Gießkannen aus den oberirdischen Gewässern Wasser 
entnommen werden. Das Grillen und der Umgang mit Feuer sind derzeit 
im gesamten Landkreis in Nähe zum Wald und im Wald untersagt.

Grundwasser ist Gewässertyp des Jahres 2022

Doch diese extremen Wetterbedingungen beeinflussen nicht nur die 
Gewässer an der Oberfläche. Auch der Grundwasserspiegel steht unter 
ständiger Beobachtung durch Forscher und Wissenschaftler. 
Vielerorts lassen Sommerhitze und zu geringe Niederschläge auch die 
Grundwasserspiegel sinken. Deutschland gewinnt derzeit etwa 70 % des 
Trinkwassers aus Grund- oder Quellwasser. Auch viele Pflanzen- und 
Baumarten sind auf einen ausreichenden Grundwasserspiegel angewie-
sen. Die unterirdischen Wasserspeicher sind durch Wasserentnahmen, 
den Klimawandel und Verschmutzungen durch Giftstoffe ebenso bedroht 
wie auch die oberirdischen Gewässer. 
Informationen zur Wasserversorgung in Dettenhausen finden Sie im Innenteil  
auf Seite 2

Foto: PLAINVIEW/E+/GettyImagesplus
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Mitteilungen der Verwaltung

Informationen aus dem Rathaus

30-jähriges Jubiläum Alexandra Morr und 
Beatrice Auwärter

 
v. l. n. r.: Nadja Rönsch mit 
Alexandra Morr – Beatrice 
Auwärter ohne Bild

Am 10.08.2022 konnten 
Alexandra Morr und Beat-
rice Auwärter ihr 30-jähri-
ges Dienstjubiläum bei der 
Gemeinde Dettenhausen 
feiern. Beide Mitarbeiterin-
nen sind in der Kinderbe-
treuung tätig. Frau Morr 
als Einrichtungsleitung des 
Vogelsangkindergartens und 
Frau Auwärter als stell-
vertretende Leitung des 
Schönbuchkindergartens.
Stellvertretend für Herrn 
Bürgermeister Engesser be-
dankten sich Nadja Rönsch 
und Rebecca Lubasch bei den Mitarbeiterinnen mit ei-
nem Blumenstrauß für die Treue zur Gemeinde Detten-
hausen und die langjährige engagierte Zusammenarbeit.

Zum 15. Todestag

Zur Erinnerung an Bürgermeister a. D. 
und Ehrenbürger Helmuth Bächle
Vor zwischenzeitlich 15 
Jahren, am 16. August 
2007, ist unser langjäh-
riger Bürgermeister und 
Ehrenbürger Helmuth 
Bächle verstorben. Die 
Gemeinde nimmt dies 
zum Anlass, an seinen 
Todestag und an sein 
Lebenswerk zu erinnern.
In seiner Amtszeit sind 
viele richtungsweisende 
Entscheidungen getrof-
fen worden. Beispielhaft 
erwähnt sei hier die Initi-
ative gegen die Idee des 
Schönbuchflughafens und der Kampf um die Selbst-
ständigkeit unserer Gemeinde.
Nicht unerwähnt bleiben sollen auch die anlässlich 
seines 90. Geburtstags gegründete Helmuth-Bächle-
Stiftung, die mit einem Stiftungskapital von 150.000 
€ ausgestattet ist und deren Erträge der Hilfe und 
Fürsorge für ältere und bedürftige Menschen in Det-
tenhausen zugutekommen.
In den vergangenen Jahren wurden aus diesen Mitteln 
unter anderem zahlreiche Sitzbänke im Ort aufgestellt 
und erneuert.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Die Wasserversorgung in Dettenhausen
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Die Gemeinde Detten-
hausen wird bereits 
seit 1961 mit Boden-
seewasser versorgt. 
Zu Beginn des vorigen 
Jahrhunderts bestand 
in Württemberg, be-
sonders in der Lan-
deshauptstadt Stutt-
gart mit ihren vielen 
Einwohnern, immer wieder Wassermangel in den war-
men Sommermonaten. Oft wurde die Bevölkerung dazu 
aufgerufen, sparsam im Umgang mit Wasser zu sein.
So gründeten die Gemeinden nördlich des Naturparks 
Schönbuch 1926 den Zweckverband Ammertal-Schön-
buchgruppe für die Wasserversorgung, die 1961 der 
Bodenseewasserversorgung beitrat und seitdem vom 
Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung mit Wasser 
vom Bodensee versorgt wird.
Auch am Bodensee werden mit Fortschreiten des Klima-
wandels einige Veränderungen spürbar. Diese Verände-
rungen zeigen sich besonders deutlich durch außerge-
wöhnliche Wasserstände, geringe Zirkulationen und das 
Ansiedeln neuer Tierarten aus weit entfernten Gebieten. 
Die Bodensee-Wasserversorgung sieht die Trinkwasser-
versorgung auch auf lange Sicht nicht durch die derzei-
tigen Veränderungen gefährdet.

Doch auch wenn unsere Wasserversorgung derzeit nicht 
gefährdet ist, zeigen die zunehmend extremen Wetter-
lagen deutlich, dass die Folgen des Klimawandels für 
Menschen, Tiere und die gesamte Umwelt immer spür-
barer werden. Eine Versorgung mit sauberem Wasser mit 
bester Trinkwasserqualität, wie wir sie genießen dürfen, 
ist in vielen Teilen der Welt längst nicht selbstverständ-
lich. Alleine deshalb sind wir alle zu einem verant-
wortungsbewussten Umgang mit der lebensnotwendigen 
Ressource verpflichtet.

Sparsamer Umgang mit Trinkwasser
Die Gemeinde Dettenhausen bittet die Bevölkerung um 
einen sparsamen und ressourcenschonenden Umgang 
mit dem Trinkwasser. Aufgrund der aktuellen Trockenheit 
steigt der Trinkwasserverbrauch in unserer Kommune.
Wir rufen deshalb hiermit dazu auf, sparsam mit dem 
Trinkwasser umzugehen.

Durch die folgenden Tipps können Sie sich am Wasser-
sparen und am Grundwasserschutz beteiligen:

-  Drehen Sie den Wasserhahn/Warmwasser nur dann 
auf, wenn Sie es auch wirklich benötigen

-  Regenwasser auffangen und zum Blumengießen/Gar-
tenbewässerung verwenden

- WC/Toilettenspülung – Spartaste nutzen

-  Waschmaschine/Geschirrspüler erst einschalten, wenn 
sie voll beladen sind

-  Sie möchten nur eine Tasse Tee kochen? Wasser für 
den Wasserkocher abmessen und Energie und Wasser 
sparen

- Putzwasser in der Toilette entsorgen, nicht im Gully

-  Autowaschen und Ölwechsel nur in der Werkstatt, 
nicht am Straßenrand

-  Keine Schadstoffe wie z.B. Arzneimittel oder Lacke 
in die Toilette/den Gully oder das Erdreich schütten, 
stattdessen im Recyclinghof entsorgen
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Weiterführende Informationen:
Weitere Informationen zum Thema Grundwasser finden 
Sie unter folgendem Link:
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wasser/
gewaessertyp-des-jahres/gewaessertyp-des-jahres-
2022-grundwasser#bedeutung-des-grundwassers

Informationen zur Bodenseewasserversorgung und den 
Klimawandel am Bodensee finden Sie auf der Home-
page der Bodensee-Wasserversorgung:
https://www.bodensee-wasserversorgung.de/bodensee/
klimawandel.html

Informationen zum Wasserentnahmeverbot im Landkreis:
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.geringe-was-
serstaende-kreis-tuebingen-erlaesst-wasserentnahmever-
bot.ca169da0-854d-41be-a9c8-e4d1c1a2d6e1.html

Informationen zur Waldbrandgefahr und dem geltenden 
Grillverbot:
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.geringe-was-
serstaende-kreis-tuebingen-erlaesst-wasserentnahmever-
bot.ca169da0-854d-41be-a9c8-e4d1c1a2d6e1.html

Termin bitte vormerken!

Eis & Kuchen

süße Waffeln

herzhafte Crêpes

Gegrilltes

Getränke

Cocktailbar

Süßigkeitenstand

Jugend DRK

Jugend Feuerwehr

Glitzer Tattoos
 
Teen-Disco

Kinderkarussell

Hüpfburgen

Bilderschleuder

Büchsenwerfen

Lasergewehr

Bewegungsparcours

Glücksrad

Kinderschminken

Jugendhaus/
Fronlachwiesen

Ökumenische  
Andacht  

um 14 Uhr

Zuschuss zur Pflanzung von  
Obsthochstämmen
Antragsstellung bis 07.10.2022
Das Landratsamt Tübingen, Abteilung Landwirtschaft, 
gewährt in diesem Jahr wieder einen Zuschuss für die 
Pflanzung von Obsthochstämmen auf Streuobstwiesen 
der Gemarkung Dettenhausen. Der Zuschuss beträgt 
dieses Jahr (neu) pauschal 20.- € je gepflanztem Obst-
hochstamm.

Folgende Auflagen müssen eingehalten werden:
1. Pflanzung auf Streuobstwiesen (landwirtschaftlichen 

Grundstücken) der Gemarkung Dettenhausen, als Er-
satzpflanzung für abgängige Bäume oder zur Schlie-
ßung von Lücken im Baumbestand

2. Pflanzung von Obsthochstämmen (Apfel, Birne, Kir-
sche) mit einer Stammhöhe von 1,80 m

3. Bei der Pflanzung sind die nachbarrechtlichen Grenz-
abstände zu beachten.

4. Pflanzungen innerorts, in Hausgärten und auf einge-
zäunten Freizeitgrundstücken sind nicht zuwendungs-
fähig.

5. Es sind Originalbelege vorzulegen.

Formlose Anträge auf Gewährung eines Zuschusses 
können bis spätestens 07.10.2022 beim Bürgermeister-
amt (Ordnungsamt) gestellt werden. Dabei sind die An-
zahl der gepflanzten Bäume, das Pflanzgrundstück (Flur-
stücknummer), die Kosten, der Antragsteller und seine 
Bankverbindung anzugeben. Zum Nachweis der Kosten 
müssen die Originalkaufbelege vorgelegt werden.

Ferner weisen wir darauf hin, dass die Bezuschussung 
auf 50 Bäume in der Gemeinde begrenzt ist. Sollten da-
rüber hinaus Zuschüsse beantragt werden, muss der Zu-
schuss pro Antragsteller entsprechend begrenzt werden.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an das Bürger-
meisteramt, Herrn Römmich, unter Telefon 07157 12630, 
oder das Landratsamt Tübingen, Frau Engler, Tel. 07071 
2074056, wenden.

Wir bitten darum, dass das Rechnungsdatum einge-
halten wird. Zum Zeitpunkt der Antragstellung müssen 
die Obsthochstämme bereits gezahlt sein, die Pflan-
zung kann erst später erfolgen.
Ein reiner Bestellauftrag ist nicht ausreichend!

Herzlichen Glückwunsch

Herr Reinhold Schmidt vollendet am 19.08.2022 sein  
86. Lebensjahr.

Frau Brigitte Edelmann vollendet am 19.08.2022 ihr  
77. Lebensjahr.

Herr Heinz Holl vollendet am 19.08.2022 sein  
74. Lebensjahr.

Herr Günter Golle vollendet am 21.08.2022 sein  
82. Lebensjahr.

Frau Karin Sieker vollendet am 21.08.2022 ihr  
70. Lebensjahr.

Herr Heinz Schnerring vollendet am 23.08.2022 sein  
78. Lebensjahr.

Wir gratulieren unseren Jubilaren - auch denen, die nicht 
genannt sein wollen - sehr herzlich zu ihrem Ehrentag 
und wünschen ihnen allen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Fundsachen

Brille

Nähere Informationen erhalten Sie beim Melde- und 
Passamt im Rathaus, Telefon 07157/126-35 oder 126-36.
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Schönbuchmuseum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausstellung: Nest und Ei – Die kleinen 
Kunstwerke unserer Singvögel
Die Ausstellung „Nest und 
Ei“ im Schönbuchmuseum 
ist erfolgreich angelaufen 
und konnte bereits zahlrei-
che Besucher verzeichnen. 
Zu sehen sind über 40 Vo-
gelnester von heimischen 
Singvögeln und deren Dar-
stellungen auf alten Farblithografien. Weitere Info-Texte 
zu den gefiederten Freunden runden die Ausstellung ab. 
Die Ausstellung ist auch für Schulklassen und Kinder-
gärten geeignet.
Sie ist noch bis 25. September 2022 zu besichtigen.

Zusätzliche Öffnungszeiten in den Sommerferien
Das Schönbuchmuseum ist in den Sommerferien zusätz-
lich mittwochs jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Wenn Sie Interesse an einer Führung haben, dann rufen 
Sie unter Tel. 126-32 zur Vereinbarung eines Termins an.

Öffnungszeiten:
Sonntag 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr (von 03.08. bis 07.09.2022)

Sonstige Mitteilungen

Kostenfreie und unabhängige Erstberatung

Energieberatung im Rathaus
Noch freie Beratungstermine

Die Agentur für Klimaschutz 
bietet kostenlose und neutrale 
Erstberatungen von ausgebil-
deten Fachkräften zu Wärme-
dämmung und Heizungsanlagen 
auch in unserer Gemeinde an. 
Ratsuchende Bürgerinnen und 
Bürger erhalten bei den Beratungsterminen eine ers-
te Grobeinschätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, 
Hinweise zur Energieeinsparung und zu möglichen För-
derungen sowie Tipps zur Umsetzung. Nutzen Sie diese 
Angebote!

Nächste Termine:
Dienstag, 30.08.2022
Dienstag, 13.09.2022

Terminvereinbarung:
Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen gGmbH,
Frau Mohr – Tel. 07071 567960 oder unter E-Mail: 
k.mohr@agentur-fuer-klimaschutz.de

Aus anderen 
Ämtern/Institutionen

Die Handwerkskammer Reutlingen  
informiert:
Freie Lehrstellen im Landkreis Tübingen für 2022
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dua-
len Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell werden für 
das Jahr 2022 noch 744 Lehrstellen und für das Jahr 
2023 bereits 935 Lehrstellen veröffentlicht. Außerdem 
sind über 780 Praktikumsplätze ausgeschrieben.
Für den Landkreis Tübingen sehen die Zahlen wie folgt 
aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 165 
Lehrstellen ausgeschrieben und 174 Ausbildungsplätze 
für 2023 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 99 Praktikumsplätze ver-
öffentlicht.
In den Sommerferien sind Schülerinnen und Schüler 
herzlich eingeladen, bei der Praktikumswoche Baden-
Württemberg mitzumachen: https://praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg.
Unternehmen und Schüler:innen lernen sich in einem ein-
tägigen Schnupperpraktikum kennen. Die Schüler:innen 
wechseln nach jedem Tag das Unternehmen und lernen 
so unterschiedliche Berufe kennen und können in Aus-
bildungsbetriebe aller Branchen reinschnuppern.

Für 2022 werden im Landkreis Tübingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 40 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 6 Augenoptiker, 2 Automobil-
kaufmann, 8 Bäcker, 1 Bestattungskraft, 1 Elektroniker, 
1 Fachkraft Metalltechnik, 11 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk Bäckerei, 3 Fachverkäufer im Lebensmit-
telhandwerk Konditorei, 3 Fahrzeuglackierer, 1 Fassaden-
monteur, 4 Feinwerkmechaniker, 3 Fleischer, 5 Friseure, 
3 Gerüstbauer, 8 Hörakustiker, 2 Informationselektroni-
ker für Geräte-, Informations- und Bürosystemtechnik, 2 
Klempner, 6 Konditoren, 4 Kraftfahrzeugmechatroniker, 
10 Maler, 5 Maurer, 1 Mechatroniker, 2 Mechatroniker für 
Kältetechnik, 9 Metallbauer, 2 Orthopädieschuhmacher, 
1 Parkettleger, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatro-
niker, 1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 3 Schorn-
steinfeger, 4 Schreiner, 11 Stuckateure, 3 Trockenbau-
monteure, 2 Verfahrenstechnologen in der Mühlen- und 
Getreidewirtschaft, Müller, 1 Wärme-, Kälte-, und Schall-
schutzisolierer, 2 Zahntechniker und 6 Zimmerer.

Landratsamt

Baumschnittvorführung zur leichteren 
Grünlandnutzung im Streuobst am  
Samstag, 20. August 2022 in Ammerbuch-
Breitenholz
VIELFALT e.V. und das Landratsamt Tübingen haben 
sich mit dem Projekt „Landwirtschaft in Streuobstwie-
sen“ zum Ziel gesetzt, wieder mehr Nutzung in die Blu-
menwiesen unter den Bäumen zu bringen, um ihre lang-
fristige Erhaltung im Landkreis zu unterstützen. Dabei 

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.
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wird häufig das Schutzgut selbst zum Hindernis, wenn 
die Bäume zu dicht stehen und ihre Zweige nahezu bis 
zum Boden hängen.
Kreisobstbauberater Joachim Löckelt und Thorsten 
Teichert vom Landschaftserhaltungsverband werden 
am Samstag, 20. August 2022 um 14.30 Uhr in Am-
merbuch-Breitenholz gemeinsam mit Landwirt Bernd 
Schmollinger auf einer Wiese demonstrieren, wie man 
einen Baumbestand schonend so vorbereiten kann, dass 
die Bewirtschaftung der Wiese darunter erleichtert wird. 
Neben den Baumpflegegrundsätzen wird speziell auf die 
extreme Trockenheit und den Artenschutz eingegangen. 
Die Veranstaltung ist kein klassischer Sommerschnitt-
kurs. Sie soll bei der besonderen Herausforderung der 
„Wiesennutzung unter Streuobst“ eine erste praktische, 
zeitnahe und baumschonende Hilfestellung geben. Im 
Winter ist ein weiterer Schnittkurs angedacht, bei dem 
das Thema vertieft wird und dann auch stärkere Eingriffe 
gezeigt werden können.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist un-
ter www.kreis-tuebingen.de/landwirtschaft (Rubrik zu den 
aktuellen Veranstaltungen) erforderlich. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 30 Personen begrenzt.
Der genaue Treffpunkt wird nach der Anmeldung be-
kanntgegeben.

80 Jahre Deportation Stuttgart- 
Theresienstadt:

Gedenkveranstaltung mit Vortrag am Mon-
tag, 22. August 2022, um 18.30 Uhr im Land-
ratsamt Tübingen im Rahmen der Ausstel-
lung „Tübingen-Theresienstadt-Terezín“
Am 22. August jährt sich zum 80. Mal die Abfahrt des 
ersten Deportationszuges von Stuttgart in das „Ghetto“ 
Theresienstadt. Der Transport XIII/1 mit 20 Passagier-
waggons erreichte einen Tag später, am 23. August 
1942, mit 1078 Juden Theresienstadt. Zu den dama-
ligen Deportationsopfern gehörten auch Jüdinnen und 
Juden aus Tübingen. Diejenigen von ihnen, die das 
„Ghetto“ überlebten, wurden von Theresienstadt aus in 
„Ostentransporten“ in die Vernichtungslager weiterdepor-
tiert und dort in den Gaskammern ermordet. Bei der 
Gedenkveranstaltung des Landkreises Tübingen am 22. 
August 2022 um 18:30 Uhr im Großen Sitzungssaal 
spricht Dr. Tomáš Fedorovič, Historiker der Gedenkstätte 
Theresienstadt, über die „Ostentransporte“ in die Ver-
nichtungslager.
Die Veranstaltung ist Teil des Begleitprogramms zur Aus-
stellung „Tübingen-Theresienstadt-Terezín“, die vom 17. 
August bis zum 15. November im Außengelände beim 
Landratsamt Tübingen ständig zu sehen ist. Um 16:30 
Uhr bieten die vom Landkreis qualifizierten Jugendgui-
des eine öffentliche Führung durch die Ausstellung an. 
Die Präsentation zeigt mitten im heutigen Behörden-
viertel am Mühlbach wie tief Verwaltungen einst in den 
Holocaust verstrickt waren. Zu sehen sind Namenslisten, 
Todesfallanzeigen und sonstige Unterlagen, die deutsche 
Verwaltungen bei der Definition von „Juden“ und deren 
Deportation erstellten. Mindestens 15 Menschen aus Tü-
bingen und Umgebung wurden zwischen 1942 und 1944 
nach Theresienstadt deportiert.
Bis auf eine Person wurden sie alle Opfer des Massen-
mords, der auch als „Shoah“ oder „Holocaust“ bekannt 

Notdienste
Notrufnummern und Notfalldienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst

Wochenende/Feiertag:
Freitag 16-23 Uhr, Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an 
der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne 
Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-
Bonlanden. Sie benötigen für den Notdienst Ihre 
Krankenversicherungskarte.

Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtin-
gen, Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort 
links nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang 
von Filderstadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der 
rechten Seite.

Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über 
die Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Ver-
mittlung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK 
ebenfalls unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117
Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
und in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 9897083
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 07157 7055679
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste

Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Zweckverband
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815
(Entstörungsdienst 24-Std.-Service)

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111



6

Amtsblatt
Dettenhausen Donnerstag, 18. August 2022

ist. Der Landkreis Tübingen und das Ludwig-Uhland-
Institut für Empirische Kulturwissenschaft der Universität 
Tübingen haben die Deportationen aus Tübingen und 
Umgebung nach Theresienstadt in einem dreijährigen 
Projekt in Kooperation mit der Gedenkstätte Terezín in 
Tschechien untersucht. Studierende der EKW und Ju-
gendguides identifizierten und erforschten unter anderem 
sechs Gebäude in Theresienstadt, in denen Deportierte 
aus Tübingen zeitweilig leben mussten. Quellenbelege 
und Fotos stellen die Deportierten vor und verbinden 
deren dortige Lebenssituation mit ihren Wohnorten in 
Tübingen.
Nach Ausstellungsende kann die Präsentation für ande-
re Veranstaltungsorte beim Kreisarchiv ausgeliehen wer-
den. Im Rahmen des Begleitprogramms finden weitere 
Führungen mit den Jugendguides am 25.8., 30.8., 4.9., 
8.9. und 13.9. statt, jeweils um 16:30 Uhr. Zusätzliche 
Führungstermine, auch für Schulklassen, können unter 
jugendguide@kreis-tuebingen.de angefragt werden.
Für die Gedenkveranstaltung mit Vortrag ist eine form-
lose Anmeldung unter kultur@kreis-tuebingen.de erfor-
derlich.

Die Abteilung Landwirtschaft im  
Landratsamt Tübingen informiert:

Feuerbrand - Bakterium tritt wieder  
verstärkt an Obstbäumen auf
Meldungen zu feuerbrandbefallenen Pflanzen häufen sich 
nach über zehn Jahren wieder vermehrt. Der Feuerbrand 
gefährdet Obst- und Ziergehölze. Besonders häufig tritt 
er bei Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen auf. Eine Mel-
depflicht für diese bakterielle Krankheit besteht nicht 
mehr. Idealerweise sollten die befallenen Pflanzenteile 
nach Abtrocknung an Ort und Stelle im Außenbereich 
auf landwirtschaftlichen Flächen verbrannt werden. Hier 
ist jedoch zu beachten, dass eine Verbrennung der be-
fallenen Pflanzenteile derzeit verboten ist. Aufgrund der 
Allgemeinverfügung wegen der Trockenheit dürfen keine 
Feuer im Außenbereich entzündet werden. So bleibt zur 
Zeit nur das Entsorgen über die Mülltonne oder bei 
größeren Mengen das Abdecken und spätere Entsorgen 
oder Verbrennen. Eine Verbreitung der Krankheit sollte 
unbedingt vermieden werden.
Weitere Informationen gibt es unter www.landkreis-
tuebingen.de/landwirtschaft unter der Rubrik Obst- und 
Gartenbauberatung/Merkblätter zum Thema Obst und 
Garten.

 
VVS

Mit dem VVS zum Stuttgarter Weindorf 
fahren und 5 Euro sparen

5-Euro-Gutschein an Weindorf-Sonntagen
Für das Stuttgarter Weindorf hat der VVS ein extra 
Schmankerl für seine Fahrgäste: An jedem Weindorf-
Sonntag, also am 21. und 28. August sowie am 4. 
September 2022, bekommen alle, die mit einem gültigen 
VVS-Ticket (auch 9-Euro-Ticket) an der Info-Laube (ab 
11.30 Uhr) vorbeikommen, einen Gutschein im Wert von 

Apothekennotdienst
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.
Kostenfreie Festnetz-Rufnummer: 0800 0022833

Freitag, 19. August 2022
Flugfeld-Apotheke, Konrad-Zuse-Str. 14, Böblingen, 
Tel. 07031 205900

Samstag, 20. August 2022
Laurentius-Apotheke, Laurentiusstr. 24, Maichingen, 
Tel. 07031 382365

Alamannen-Apotheke, Tübinger Str. 11, Holzgerlingen, 
Tel. 07031 689930

Sonntag, 21. August 2022
Apotheke Hulb, Otto-Lilienthal-Str. 24, Böblingen, 
Tel. 07031 469317

Uhland-Apotheke, Gartenstr. 1, Waldenbuch, 
Tel. 07157 3837

Montag, 22. August 2022
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, Sindelfingen, 
Tel. 07031 814537

Flora-Apotheke, Hauptstr. 102, Weil im Schönbuch, 
Tel. 07157 63330

Dienstag, 23. August 2022
Sonnen-Apotheke, Mercedesstr. 11/1, Sindelfingen, 
Tel. 07031 794999

Central-Apotheke, Wettgasse 45, Schönaich, 
Tel. 07031 651388

Mittwoch, 24. August 2022
Apotheke Diezenhalde, Freiburger Allee 57, 
Böblingen, Tel. 07031 273889

Donnerstag, 25. August 2022
Die Apotheke im Breuningerland, Tilsiter Str. 15, 
Sindelfingen, Tel. 07031 95790

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne
Mittwoch, 24.08.2022
Mittwoch, 31.08.2022

Restmüll
Mittwoch, 31.08.2022
Mittwoch, 14.09.2022

Gelber Sack
Montag, 29.08.2022

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis-tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfallbe-
hälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Altpapier
Montag, 22.08.2022
Montag, 19.09.2022

Problemstoffsammelstelle
am 19.08.2022 geschlossen

Häckselgut-Lagerplatz
Di., 16:30 – 18:30 Uhr
Do., 16:30 – 18:30 Uhr
Sa., 09:00 – 16:00 Uhr
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fünf Euro. Der Gutschein kann danach bei allen Wein-
lauben auf dem Stuttgarter Weindorf ab einem Mindest-
verzehr von 20 Euro eingelöst werden. „Ein herzliches 
Dankeschön an die Weindorf-Wirte für die großzügige 
Unterstützung unserer gemeinsamen Aktion“, sagte VVS-
Geschäftsführer Thomas Hachenberger.
Das Weindorf ist vom 17. August bis 4. September 2022 
täglich von 11.30 bis 23 Uhr geöffnet – donnerstags, 
freitags und samstags sogar bis 24 Uhr. Zum Wein-
dorf kommen Besucher am bequemsten mit der S-Bahn 
(Hauptbahnhof, wg. Stammstreckensperrung nicht Halte-
stelle „Stadtmitte“), der Stadtbahn (Station Schlossplatz) 
oder den Bussen der Linie 42 (Haltestelle Schlossplatz) 
und 44 (Haltestelle Rathaus). „Wer beim Weindorf ein 
oder zwei Viertele genossen hat, braucht sich um seinen 
Führerschein keine Gedanken zu machen – Bus und 
Bahn bringen Besucher sicher wieder nach Hause“, so 
Thomas Hachenberger weiter.
Der VVS bittet Fahrgäste darum, bei der Hin- und Rück-
fahrt die Stammstreckensperrung der S-Bahn zu be-
achten, wodurch viele S-Bahnen anders fahren als nor-
mal und nicht in der Stadtmitte halten. Für Fahrgäste, 
die mit den Regionalzügen aus der Region anreisen, 
empfiehlt sich ein Fußweg vom Hauptbahnhof bis zum 
Schlossplatz bzw. Marktplatz. Die persönliche Fahrtinfor-
mation ist in der elektronischen Fahrplanauskunft (EFA) 
über die App „VVS-Mobil“ oder die Homepage www.
vvs.de abrufbar.

Ticket-Tipp: Im August gilt noch das günstige 9-Euro-
Ticket. Ab September sind Fahrgäste mit den TagesTi-
ckets günstig unterwegs. Diese gibt es in fünf Preisstu-
fen für Einzelpersonen ab 5,30 Euro bzw Gruppen von 
bis zu fünf Fahrgästen ab 10,60 Euro. (uli)

Deutsche Rentenversicherung

Betrugsversuche nehmen wieder zu
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg hatte bereits im Mai darüber informiert, dass 
Trickbetrüger mit einer neuen Masche versuchen, an 
das Geld von Bürgerinnen und Bürgern zu gelangen. 
Durch die Medienberichterstattung kam es für kurze Zeit 
zu keinen neuen Fällen. In den letzten Tagen meldeten 
sich jedoch wieder besorgte Versicherte beim gesetzli-
chen Rentenversicherungsträger und schilderten erneut 
den Betrugsversuch: Die Angerufenen wurden allesamt 
über ihre private Mobilfunknummer kontaktiert. Mit einer 
Bandansage einer angeblichen Strafverfolgungsbehörde 
wird dann suggeriert, dass die Sperrung der Sozialversi-
cherungsnummer drohe. Um dies zu verhindern, müsse 
man sich per Menüwahl zu einem persönlichen An-
sprechpartner bei der DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt nochmals eindringlich 
vor solchen Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversiche-
rungsnummern oder -daten wird niemals vorgenommen. 
Ebenso kontaktiert der gesetzliche Rentenversicherungs-
träger seine Kundinnen und Kunden in dieser Form nicht. 
Besondere Vorsicht ist auch geboten, wenn am Telefon 
die sofortige Überweisung von Geldbeträgen gefordert 
wird. In solchen Fällen sollte man auf jeden Fall sofort 
die Polizei informieren (www.polizei-bw.de/internetwache). 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter 
ihrer kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die 
Möglichkeit, Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps 
bietet der kostenlose Flyer „Vorsicht Trickbetrüger“. Die-
ser kann heruntergeladen oder als Papierversion bestellt 
werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@
drv-bw.de).

ForstBW

Der Forstbezirk Schönbuch informiert:

Fische gefährden Amphibien
Brückenweiher im Schaichtal muss abgelassen werden
Bis vor einigen Jahren war der Brückenweiher bei Det-
tenhausen im Naturschutzgebiet Schaichtal das beste 
Amphibiengewässer des ganzen Tals. Neben Erdkröten, 
Gras- und Grünfröschen waren drei Molcharten darin zu 
finden.
Dann wurden dort illegal Fische eingesetzt. Da nahezu 
alle Fische Amphibienlaich und -larven fressen, wurden 
die Amphibien dadurch stark reduziert.
Daher muss das Wasser abgelassen und der Fischbe-
satz wieder entfernt werden. Hierzu wird der Weiher mit 
Fangnetzen abgefischt und danach langsam über einen 
Zeitraum von ein bis zwei Wochen abgelassen. Das 
langsame Ablassen ist notwendig, um die Sedimentein-
träge in das hochwertige Fließgewässer Schaich gering 
zu halten. Die Fische werden dabei von einem Fach-
mann versorgt und in ein ausgewiesenes Fischgewässer 
umgesetzt. Nach dem Ablassen wird ein Ablassbauwerk 
(Mönch) eingebaut, um das Gewässer besser unterhalten 
zu können. Zukünftig soll das Gewässer wieder voll dem 
Amphibienschutz dienen. Die Arbeiten beginnen Ende 
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August und werden von der höheren Naturschutzbehör-
de (Ref. 56, Regierungspräsidium Tübingen) und dem 
Forstbezirk Schönbuch begleitet. Spätestens zur nächs-
ten Laichzeit der Amphibien wird das Gewässer wieder 
zur Verfügung stehen.

Unser Appell an alle: Setzen Sie in Gewässern keine 
Fische aus! Der Fischbesatz führt ganz direkt zum Ver-
schwinden von Amphibien und zahlreichen Insektenarten.

Regierungspräsidium

L 1208, Tübingen-Lustnau bis Tübingen-
Bebenhausen - Radwegverbreiterung und 
Fahrbahndeckenerneuerung
Das Regierungspräsidium Tübingen begann am Montag, 
15. August 2022 mit der Verbreiterung des Radwegs 
zwischen Tübingen-Lustnau und Tübingen-Bebenhausen 
und der Erneuerung der Fahrbahndecke der L 1208 in 
diesem Abschnitt.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, wird die 
Maßnahme bis voraussichtlich Mittwoch, 14. Dezember 
2022 fertiggestellt.
Die Baumaßnahme umfasst die Verbreiterung des par-
allel zur L 1208 verlaufenden Geh- und Radwegs vom 
Wanderparkplatz „Sonntagsstelle“ (Querung Kirnbach) 
bis zum Wanderparkplatz „Roter Graben“. Dieser wird 
auf einer Länge von rund 2,15 Kilometer von bisher 
zwei Meter auf bis zu drei Meter verbreitert. Die Fahr-
bahndeckenerneuerung beginnt auf Höhe des Fluttores 
bei Tübingen-Lustnau und erstreckt sich bis zum Wan-
derparkplatz „Roter Graben“ auf einer Länge von rund 
3,5 Kilometer. Es werden rund 28.000 Quadratmeter As-
phaltdeck- und Tragschichten ausgetauscht. Im Bereich 
von Tübingen-Bebenhausen wird der Geh- und Radweg 
ebenfalls verbeitert. Die vorhandenen Bushaltestellen er-
halten eine barrierefreie Ausführung.
Die Umsetzung des Vorhabens erfolgt in drei Bauphasen.

Bauphase 1 von Montag, 15. August bis Freitag,  
28. Oktober 2022
Die erste Bauphase erstreckt sich vom Fluttor bei Tü-
bingen-Lustnau bis zur Kreuzung Schönbuchstraße in 
Tübingen-Bebenhausen. Die Arbeiten beginnen am Mon-
tag, 15. August 2022 und dauern voraussichtlich bis 
Freitag, 28. Oktober 2022. Im gesamten Abschnitt wird 
die Fahrbahndecke ausgetauscht. Parallel wird ab dem 
Parkplatz „Sonntagsstelle“ bis nach Tübingen-Bebenhau-
sen der entlang der L 1208 verlaufende Geh- und Rad-
weg verbreitert.

Verkehrsführung
Während des ersten Bauabschnittes ist die L 1208 für 
den öffentlichen Verkehr vollständig gesperrt und nur 
noch für den ÖPNV befahrbar. Der Fuß- und Radverkehr 
wird an der Baustelle vorbeigeführt.
Für den Verkehr von Tübingen in Fahrtrichtung Tübin-
gen-Bebenhausen wird ab Tübingen-Lustnau eine Um-
leitungsstrecke über die K6911 (Pfrondorfer Straße) - K 
6912 (Alte Stuttgarter Straße) zum Kreisverkehr „Eckberg“ 
eingerichtet. Von dort verläuft die Umleitung weiter über 
die B 464 in Richtung Böblingen bis zum Kreisverkehr 
„Kälberstelle“ und von dort über die L 1208 nach Tü-
bingen-Bebenhausen. Von Tübingen-Bebenhausen nach 
Tübingen wird in umgekehrter Richtung ausgeschildert.
Zum Jubiläum „50 Jahre Naturpark Schönbuch“ am Wo-

chenende vom 29. September bis 04. Oktober 2022 
ist die Zufahrt nach Tübingen-Bebenhausen von Nor-
den (Böblingen) und Süden (Tübingen) über die L 1208 
möglich.

Öffentlicher Personennahverkehr
Während der Arbeiten wird der Busverkehr der Linien 
826, 828 und X82 durch eine Ampel an der Baustelle 
vorbeigeführt. Für den Asphalteinbau der Fahrbahnde-
ckenerneuerung der L 1208 ist auch eine Vollsperrung 
für den ÖPNV erforderlich. Diese ist derzeit ab dem 4. 
Oktober 2022 eingeplant. Der ÖPNV wird dann auch die 
Umleitungstrecke des Individualverkehrs nutzen.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrs-
teilnehmer und die Anwohner um Verständnis für die 
entstehenden Behinderungen.
Über die weiteren Bauphasen informiert das Regierungs-
präsidium Tübingen zu einem späteren Zeitpunkt in ge-
sonderten Pressemitteilungen.

Kosten
Die Kosten für die Radwegs- und Erhaltungsmaßnahme 
belaufen sich auf rund 2,9 Millionen Euro und werden 
vom Land Baden-Württemberg getragen.

Hintergrundinformationen:
Weitere Informationen zu der Baumaßnahme sind in Kür-
ze auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tü-
bingen unter
Aktuelle Baumaßnahmen im Regierungsbezirk Tübingen - 
Regierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.de) 
abrufbar.
Informationen zu den Sperrungen und zu den Umlei-
tungen können jeweils aktuell im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen 
werden.

L 1208, RW+FDE zwischen Tübingen-Lustnau und Tübingen-Bebenhausen Umleitungsskizze 

 

 

Umleitungsstrecke über K 6911, K 6912und B 464 
Fahrtrichtung Böblingen und B 464, K 6912 und  
K 6911 in Fahrtrichtung Tübingen 

BPH 1 

BPH 2 

BPH 3 

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Stark und gesund mit Klasse2000
Klasse2000 ist das bundesweit größte Unterrichtspro-
gramm zur Gesundheitsförderung, Sucht- und Gewalt-
vorbeugung für die Grundschule. Wir beteiligen uns seit 
vielen Jahren an dem Programm, derzeit mit allen 8 
Klassen. Auch im neuen Schuljahr dürfen sich die Erst-
klässler darauf freuen.

 
 Foto: Klasse 2000

Was lernen Kinder bei Klasse2000?
Die Kinder erforschen mit KLARO wie ihr Körper funktio-
niert und was sie selbst tun können, damit es ihnen gut 
geht. Die großen Themen von Klasse2000 sind:
· Gesund essen & trinken
· Bewegen & entspannen
· Sich selbst mögen & Freunde haben
· Probleme & Konflikte lösen
·  Kritisch denken & Nein sagen, z. B. bei Tabak und Alkohol

Wie funktioniert Klasse2000?
Das Unterrichtsprogramm begleitet die Kinder von Klasse 
1 bis 4, pro Schuljahr finden ca. 15 Klasse2000-Stunden 
statt. Zwei bis drei Mal pro Schuljahr besuchen speziell 
geschulte Klasse2000-Gesundheitsförderer die Klassen und 
führen mit besonderen Experimenten und Spielen neue 
Themen ein. Die Kinder sind begeistert von diesen Stun-
den, und die Lehrkräfte haben dadurch eine gute Grund-
lage, um die angesprochenen Themen später zu vertiefen.

Wie wird das Programm finanziert?
Klasse2000 wird von einem gemeinnützigen Verein getra-
gen und über Patenschaften finanziert (220 € pro Klasse 
und Schuljahr). Wir freuen uns sehr, dass unsere Paten 
den Kindern helfen, gesund aufzuwachsen und uns un-
terstützen: Vielen herzlichen Dank an die AOK und den 
Lions Club Tübingen für die finanzielle Unterstützung!
Aktuelle Informationen finden Interessierte hier: 
www.klasse2000.de
Manuela Kircher, Rektorin

Kirchliche Mitteilungen
Evangelische Kirche

Evang. Pfarramt, Kirchstraße 10, Tel. 520713, 
Fax 520715
Pfarrerin Silvia Kreuser und Pfarrer Martin Kreuser.

Das Pfarramtsbüro ist besetzt Di, 15 - 18 Uhr + Do, Fr 
9 - 12 Uhr. Mehr Infos unter
www.evangelische-kirche-dettenhausen.de

Die Pfarrleute Kreuser sind in Urlaub. Vertretung hat 
Pfarrerin Edel, Telefon 07121 603 836, E-Mail: Susanne.
Edel@elkw.de.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag,  
21. August um 10:00 Uhr in der Johanneskirche mit Prä-
dikant Walter Wagner.

Das Opfer ist für die Evangelische Israelhilfe Württem-
berg bestimmt.

 
Nun hängen sie wieder! Foto: MKr

Scherenschnitte der Konfirmanden 
11 Mädchen und 7 Jungs bereiten sich gegenwärtig auf 
die Konfirmation vor. Im Unterricht vor den Ferien haben 
sie Scherenschnitt-Portraits angefertigt. Sie signalisieren: 
Gott hat mich bei meinem Namen gerufen!
Die Porträts zieren für‘s Jahr der Vorbereitung die Em-
porenbrüstung unserer Johanneskirche.

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Baptist
Weil im Schönbuch und Dettenhausen

Katholisches Pfarramt
Bachstraße 17, 71093 Weil im Schönbuch

Sekretariat: M. Herbig, Tel. 538320, Fax 5383229,
E-Mail: StJohannesBaptist.WeilimSchoenbuch@drs.de

Öffnungszeiten: im August dienstags und freitags von 
10 bis 12 Uhr

Am 23. August bleibt das Büro jedoch geschlossen. Sie 
können gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
oder per E-Mail hinterlassen, Ihr Anliegen wird schnellst-
möglich bearbeitet.

Homepage: www.kgwd.drs.de
Pfarrer Anton Feil, Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlin-
gen, Tel. 07031 419801

Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo, Furtbrunnen 6, 
71093 Weil im Sch., Tel. 7053789

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
Telefon 53832-16, E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de, Montag, 
9 bis 10 Uhr
Jugendreferent Christoph Münkel
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com

Beerdigungsdienst
16.08.-02.09. Pfarrer Jean-Rémy Kokaya Dalo, 
Telefon (07157) 7053789


